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Firowe Hock am Gemeindehaus!! 
Der Dorfverein und Aktiv für Jung und Alt möchte gerne ein paar gemütliche 
Stunden mit euch verbringen. Kulinarisch lassen wir uns von Andrea in ihrem 

Wägele mit Snacks und Sommercocktails überraschen. 

Getränke und Flammenkuchen stehen auch bereit. 

Am Freitag den 09.08.24 um 18 Uhr geht’s los. 

(Bei schlechtem Wetter fällt es aus) 

Wir freuen uns auf euch 

Dorfverein und Aktiv für Jung und Alt 
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Wichtige Telefonnummern – 
Öffnungszeiten

Notruf Polizei   110
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Polizeirevier Kehl 07851/893-0
Polizeiposten Rheinau 07844/911490
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (Anruf ist kostenlos) 116117
Krankentransporte 0781/19222
Zahnärztliche Notrufnummer 0761/120 120 00

Apothekennotdienst am Wochenende
Sa. 27.07.24 Hanauer-Apothek Kork, Tel 07851 / 7 40 90 
So. 28.07.24 Lichtenberg-Apotheke Willstätt, Tel. 07852 / 22 72 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst  
Tierarztpraxis Dr. Grommelt  07851-8865830
Dr. med vet.Axel Klenner, Kehl 07851-71550
Tierärztliche Klinik Hanauerland 07851-76278
Dres. Möhnle  (24 Stunden Notdienst, 
auch an Wochenenden, Sonn- und Feiertagen)

Ortsverwaltung Bodersweier 
 Tel. 07853/247 oder 344
Ortsvorsteher: Manfred Kropp Fax: 07853/1518
E-Mail: ortsverwaltung.bodersweier@stadt-kehl.de
Montag:  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
 14.00 Uhr - 16.30 Uhr
Dienstag:  geschlossen 
Mittwoch:  08.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Donnerstag:  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
 14.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Freitag:  08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Ortsverwaltung Querbach 
 Tel. 07853/240
Ortsvorsteher: Heinz Haag Fax. 07853/999745
E-Mail: ortsverwaltung.querbach@stadt-kehl.de
Dienstag. 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 08.00 – 10.00 Uhr

Ortsverwaltung Zierolshofen 
 Tel.  07853/315
Ortsvorsteherin: Annemarie Erhardt Fax: 07853/998333
E-Mail: ortsverwaltung.zierolshofen@stadt-kehl.de
Dienstag:  13.30 - 16.30 Uhr
Donnerstag 13.30 - 16.30 Uhr

Schulen und Kindergärten
Kindergarten Bodersweier Tel. 07853/8148
Kindergarten Querbach 07853/576
Kindergarten Zierolshofen Tel. 07853/333
Sportkita Schwarzwaldkind Bodersweier  Tel. 0176/052747159
Notfälle/Störungen
Wasser (Bereich Bodersweier und Querbach) Tel. 07851/884615
Wasser (Bereich Zierolshofen) Tel. 07844/98850
Strom (Bereich Bodersweier) Tel. 07821/2800
Straßenlampen  Tel. 07851/88-1788
Strom (Bereich Querbach und Zierolshofen) Tel. 07841/693444
Gas Tel. 01802/767767

Probleme mit der Müllabfuhr
Müllabfuhr/MERB  07841/687-0 
LRA Offenburg 0781/805-960
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Kirchliche 
Mitteilungen

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
BODERSWEIER MIT ZIEROLSHOFEN

Pfarrer Jörg Allgeier, Tel.: 07805-97153 oder 
bodersweier@kbz.ekiba.de

Pfarrsekretariat: Frau Louisa Rill, Schulplatz 4, 77694 Kehl-
Bodersweier, Tel.: 07853-270, Mail: bodersweier@kbz.ekiba.de 
oder Louisa.Rill@kbz.ekiba.de  
https://www.kirche-bodersweier.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro: Di. + Fr. 9.00 - 11.00 Uhr

Bankverbindung der Evangelischen Kirchengemeinde: 
Sparkasse Hanauerland  
IBAN: DE15 6645 1862 0016 2969 24

Vertretung 
Die Vertretung vom 15.07.2024 bis einschließlich zum 
26.07.2024 übernimmt in dringenden Fällen Pfarrer i. R. Wenz-
ler. Sie erreichen ihn unter: Tel: 07852/4830623 oder E-Mail: 
fritz.wenzler@gmx.de 
  
Die Vertretung vom  27.07.2024 bis einschließlich zum 
16.08.2024 übernimmt in dringenden Fällen Pfarrer Reinhard 
Sutter. Sie erreichen ihn unter: Tel. 07802-7090437oder E-
Mail: reinhard.sutter@gmx.de 
  
Das Pfarrbüro Bodersweier, ist am 26.07.2024 geschlos-
sen.  
  
Gottesdienste: 

Samstag, 27. Juli 2024 
14.30 Uhr Trauung von Jörg Walter Baas und Melissa Wund in 
Bodersweier, mit Pfarrvikarin Franziska Clemen 
  
Sonntag, 28. Juli 2024 - 9. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst im Garten/Gemeindesaal in Boders-
weier, gestaltet durch Ehrenamtliche 
  
Ankündigung - „Tischlein deck dich “: 
Im August machen wir eine Sommerpause. Nach den Ferien 
starten wir wieder am 04. September 2024 mit Kaffee und 
Kuchen, am Abend ein badisches Vesper. Nutzen sie unsere 
Termine um soziale Kontakte zu knüpfen und lassen Sie so 
neue Freundschaften entstehen. Neue Gäste sind immer herz-
lich willkommen! Das Menü wird vorher vorgestellt und für ei-
nen kleinen Betrag, können Sie sich entspannt von uns ver-
wöhnen lassen. Haben wir Sie neugierig gemacht? 
Termin zur Anmeldung finden Sie immer unter den „Kirchliche 
Mitteilungen “ Ev. Kirchengemeinde Bodersweier/Zierolshofen 
Gute Zeit wünscht Ihnen das Team von Tischlein deck dich 
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Zugegeben: mir ist die versöhnliche Variante unseres Som-
mermärchens lieber. Und sie verträgt sich auch besser mit 
dem, was unserem Glauben an Jesus Christus entspricht. Je-
sus wollte ja nichts anderes als der Liebe dienen, mit der er 
sich von Gott geliebt wusste. Sein ganzes Leben hat er in den 
Dienst dieser Liebe gestellt. 
Der Apostel Paulus ist ihm darin nachgefolgt. Er hat das be-
rühmte „Hohe Lied der Liebe“ gedichtet (1. Korinther 13). Es 
berührt bis heute die Herzen von Brautpaaren, Eltern von Tauf-
kindern, Konfirmandinnen und Konfirmanden. Etwas nüch-
terner schreibt Paulus im zweiten Kapitel seines Briefes an die 
Gemeinde von Philippi. Da geht es um die Konsequenzen der 
Liebe: 
„Ist nun bei euch Ermahnung in Christus, ist Trost der Liebe, 
ist Gemeinschaft des Geistes, ist herzliche Liebe und Barm-
herzigkeit, so macht meine Freude dadurch vollkommen, dass 
ihr eines Sinnes seid, gleiche Liebe habt, einmütig und ein-
trächtig seid. Tut nichts aus Eigennutz oder um eitler Ehre wil-
len, sondern in Demut achte einer den anderen höher als sich 
selbst, ein jeder sehe nicht auf das Seine, sondern auch auf 
das, was dem andern dient.“ (Philipper 2, 1-4). 
Alte Worte, die immer noch dazu helfen könnten, dass Mär-
chen wahr werden. 
Einen märchenhaften restlichen Sommer, ein Sommermär-
chen, das im Herbst noch Früchte trägt und das man sich so-
gar dann noch gerne weitererzählt, wenn die Tage wieder kür-
zer werden – das wünsche ich allen Leserinnen und Lesern, 
unseren Kirchengemeinden und diesem Dorf. 
Ihre Pfarrerin Sibylle Krause 
  
 

Kath. Kirchengemeinde Hanauerland
Pfarrgemeinde St. Michael in Rheinau-Honau

Pfarrgemeinde Herz-Jesu in Kehl-Kork
Freitag, 26. Juli 2024 
15:30 Uhr  Trauercafé im Gemeindehaus „Arche“ in Kork 

Samstag, 28. Juli 2024 
09:30 Uhr   Gottesdienst zum Sommerfest des MYC Rhei-

nau e.V. in Freistett (Steganlage bei Schiffswerft 
Karcher) 

10:30 Uhr   Eucharistiefeier in der Pfarrkirche St. Michael in 
Honau -Im Anschluss ist die Klosterschenke ge-
öffnet 

  
Trauercafé am Freitag, am 26.07.2024 von 15.30 Uhr bis 
17.30 Uhr im Gemeindehaus „Arche“ in Kork. 
Das Trauerpastoralteam unserer Gemeinde lädt alle ein, die 
um einen lieben Menschen trauern und die in ihrer Trauer nicht 
allein bleiben wollen. Bei Interesse oder falls sie keine Fahrt-
möglichkeit haben, können Sie sich an das Pfarrbüro 
07851/3345 
 

Evangelische Kirchengemeinden im 
Hanauerland Evangelische Kirchen-

gemeinden Kork und Neumühl
Pfarrerin Sibylle Krause, Zirkelstr. 5, 77694 Kork
Tel.: 07851-75806, Sibylle.krause(at)kbz.ekiba.de 
  
Pfarrsekretariat: Frau Andrea Graner
Zirkelstr. 5, 77694 Kork, Tel.07851-3322
E-Mail: kork-neumuehl(at)kbz.ekiba.de 
https://eki-hanauerland.de/ 
https://dorfkirche-kork.de/ 
  
Öffnungszeiten im Büro: Di-Fr. 9.00-11.00 Uhr
Montags ist das Sekretariat geschlossen 
Gemeindehaus: Anselm-Pflüger-Str. 2a 
  
Wochenspruch:
Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und wem 
viel anvertraut ist, von dem wird man um so mehr fordern. 
 (Lk 12, 48b) 
  
Gottesdienste und andere Termine:  

So., 28.07.2024, 10.00 Uhr
Gottesdienst in der Dorfkirche Kork (Pfr. i.R. Ulli Bock) 

So., 28.07.2024, 10.00 Uhr
Taufgottesdienst von Leni Göpper in NEUMÜHL (Pfr. Reinhard 
Sutter) 
  
Liebe Leserinnen und Leser, 
hatten wir jetzt eigentlich ein Sommermärchen oder hatten wir 
keins? Kann die EM-Spielzeit nur dann ein „Sommermärchen“ 
genannt werden, wenn Deutschland als Gastgeber am Ende 
auch Europameister ist? 
War nicht allein das schon „märchenhaft“: Die positive Stim-
mung im Land und die vielen Gemeinschaftserlebnisse, ge-
teilte Freude, geteilte Enttäuschungen. Es gab spannende, 
intensive Spiele und richtig guten Fußball zu sehen. Die Fans 
waren weitgehend in der Lage, auch einer anderen Mann-
schaft den Sieg zu gönnen. Und am Schluss waren wir doch 
alles in allem gute Verlierer – „... von da an lebten sie glücklich 
und zufrieden bis an ihr Lebensende“. Ja, ein Sommermär-
chen mit Happy End. 
Okay. Ich ahne Widerspruch. Ein echtes Märchen endet doch 
eigentlich so: Held oder Heldin trägt unzweifelhaft den Sieg 
davon. Bekommt also den Prinzen, die Prinzessin, den Schatz, 
das Königreich. Und die Gegenseite ist komplett erledigt. Der 
böse Wolf endet mit Wackersteinen im Bauch im Brunnenloch, 
die alte Hexe muss brennen, die Stiefmutter tanzt sich in glü-
henden Pantoffeln zu Tode, das Rumpelstilzchen reißt sich 
mitten entzwei. 
Verhandlungen, Entgegenkommen, Kompromisse – gibt es im 
Märchen nicht. 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Monika Kugler
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 53
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: monika.kugler@reiff.de

Zustellprobleme: Ortsverwaltung Bodersweier, Telefon: 0 78 53 / 2 47
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Zeugen Jehovas  
Rastatter Str. 3 A, Kehl-Bodersweier 

Donnerstag, 25. Juli 
19.00 Uhr Unser Leben und Dienst als Christ, u. a: „Jehova 
trägt täglich unsere Last“ 
Bibelstudium anhand des Buches „Legt gründlich Zeugnis ab 
für Gottes Königreich“, Thema: „Es kam zu ‚erheblichen Mei-
nungsverschiedenheiten‘“ 
  
Sonntag, 28. Juli 
10.00 Uhr öffentlicher biblischer Vortrag: „Seinen Weg mit 
Gott zu gehen bringt Segen – jetzt und für immer“  
Bibelstudium anhand des Wachtturm-Artikels: „Lass dich von 
Liebe motivieren weiterzupredigen“   
  
Interessierte sind herzlich willkommen! 
Adresse: Rastatter Str. 3A, Kehl-Bodersweier 

77694 Kehl, Graudenzer Straße 7 
www.gospelhouse-kehl.de | Tel.: +49 7851 88 55 58 

 

Mo. - Fr., jeweils 18.00 Uhr
Gebete in der Friedenskirche Kehl
Sonntag 28. Juli, 10.00 Uhr
Gottesdienst (Gospelhouse)
Predigt: Pastor Peter Forschle

Bund freikirchlicher Pfingstgemeinden K.d.ö.R.
Gospelhouse Kehl
Graudenzer Straße 7
77694 Kehl
www.gospelhouse-kehl.de
Fon: +49 7851 88 55 58 & +49 151 41 86 98 52

GospelhouseKehl
Social Media

Nächste Open-Air Gottesdienste
Sonntag 11. August, 16.00 Uhr
Sonntag 01. September, 16.00 Uhr
auf dem Dorfplatz, Kehl-Sundheim
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Aus dem  
Rathaus

Obstbaumversteigerung 
Die diesjährige Obstbaumversteigerung findet am Montag, 
05.08.2024 um 18.00 Uhr an der Fischerhütte statt. 

Verpachtung  
Im Gewann Ried sind zwei Äcker, Flst.Nr. 1312/0, Los 13 + 14, 
und im Gewann Seebil, Flst.Nr. 1476/0, Los 1 zu verpachten.  
Bewerbungen können bis zum 23.08.2024 bei der Ortsverwal-
tung abgegeben werden.  

Müllabfuhr

keine Müllabfuhr 

Wir gratulieren

Die Ortsverwaltung gratuliert am  

28.07.2024 Heidemarie Hoch zum 80. Geburtstag 

Fundsachen

Ein gelbes Kinderfahrrad wurde an der Halle gefunden.  

Vereine/ 
Veranstaltungen

Freizeittreff Bodersweier
Liebe Mitglieder, 
wir möchten Euch gern einladen zu unserem Sommerfest am 
Freitag, den 23.8.2024 ab 18 Uhr in dem Gasthaus Sonne in 
Leutesheim. 
Um hier der Sonne rechtzeitig Rückmeldung geben zu kön-
nen, bitten wir um fixe Anmeldung bis zum 15.08.2024 bei 
Thomas Kirchhofer. 

Viele Grüße 
Doreen 
(Schriftführerin FTB) 

„de Brandeburger 
Michel“ 2003 e.V.

 

Gemeinsamer Sommerhock vom Musikverein und Turn-
verein Bodersweier. 
Wie Sie aus dem Deckblatt des heutigen Amtsblatts entneh-
men können, ist es diesem Freitag soweit und wir können mit 
voller Vorfreude unseren 3. gemeinsamen auf dem Schulhof 
hinter der Festhalle starten. 
Wir bieten Flammkuchen in versch. Variationen, Wurstsalat, 
eine Vielzahl an Getränken und natürlich ein unterhaltsames 
Blasmusikkonzert. 
Den musikalischen Auftakt macht die gemeinsame Jugendka-
pelle aus Bodersweier, Kork und Legelshurst unter der Leitung 
von Christine Oßwald. Danach übernimmt der Musikverein 
Bodersweier mit Susanne Heitz das weitere Programm. 
Bei schlechter Wetterprognose, was wir natürlich nicht hoffen 
wollen, würden wir die Veranstaltung in die Festhalle verlegen. 

Viele Grüße vom 
Musikverein Bodersweier 1913 e.V.   
und Turnverein Bodersweier 1914 e.V 

Obst- und Gartenbauverein
Die Mitgliederversammlung des Obst & Gartenbauvereins  
Bodersweier e. V. findet am Sonntag, den  01.09.2024 um 
10.30 Uhr am Ahplätzle statt. 

BodersweierBodersweier
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Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht 2023/2024
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Kassierers
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahlen der Vorstandschaft
8. Wünsche und Anregungen
 
Gez. Roland Müll, 1. Vorsitzender 
  

Liebe Mitglieder,
Unser Sommerfest findet am 1.09 am Ahplätzle statt. Um pla-
nen zu können brauchen wir eine verbindliche Anmeldung bis 
zum 19 August bei Roland Müll, Telefon : 17500 oder einem 
anderen Vorstandsmitglied.

PS: Wir werden nicht grillen, es gibt Paella.
Über Kuchen und Salat freuen wir uns

De R(h)ein Voices Bodersweier
Liebe Musikbegeisterte, 
der Chor „De R(h)ein – Voices e.V. Bodersweier“ sucht zur Ver-
stärkung weitere Sängerinnen und Sänger die Freude am Sin-
gen haben und Teil unserer lebhaften Singgemeinschaft wer-
den möchten. 
Wenn du schon Erfahrung im Singen hast, umso besser. Aber 
auch Anfänger sind herzlich willkommen. Unser Chorleiter un-
terstützt dich gerne dabei, deine Stimme zu entwickeln und 
dich in die Stücke einzufinden. 

Das gemeinsame Singen im Chor macht vor allem richtig viel 
Spaß! Wenn du Lust hast, regelmäßig mit uns zu proben, Auf-
tritte zu absolvieren und gemeinsam Spaß an der Musik zu 
haben, dann melde dich doch einfach bei uns. Wir freuen uns 
über jeden neuen Sänger, der unsere Chorgemeinschaft berei-
chert. 
Also, trau dich und werde Teil unseres Chores. Gemeinsam 
werden wir tolle Lieder einstudieren, Auftritte genießen und 
neue Freundschaften knüpfen. Wir freuen uns auf dich! 
Meldet euch einfach bei unserem Vorsitzenden Manfred Hofer 
Tel: 01523 1717280 oder per Mail: mhofer731@gmail.com. 
  
Mit musikalischen Grüßen  
Wir freuen uns auf euch! 
  

  

FV Bodersweier 1922 e.V.
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Müllabfuhr

Freitag, 26.07. grüne Tonne 
 

Wir gratulieren

Die Ortsverwaltung gratuliert am  

27.07.2024 Francois Schwicker zum  75. Geburtstag.  
 

Aus Schule und 
Kindergarten

AABBCC

Einweihung des neuen Schulhauses: 
Ein Fest voller Freude  

und Gemeinschaft 
Am vergangenen Samstag war es endlich soweit: Die Grund-
schule Kork öffnete die Türen ihres neuen Schulhauses und 
feierte dies mit einem großen Schulfest. Schüler, Eltern und 
Lehrkräfte kamen zahlreich zusammen, um das neue Gebäu-
de einzuweihen und einen Tag voller Spaß und Gemeinschaft 
zu erleben. 
Von 11 bis 14 Uhr bot das Fest ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit zahlreichen Aktionen und Stationen, die Kinderher-
zen höherschlagen ließen. Auf dem Schulhof, im Schulgarten 
und in den neuen Klassenräumen gab es viel zu entdecken 
und auszuprobieren. Ein Wasserspistolenschießstand, ein 
Schminkstand und verschiedene Bastelstationen waren nur 
einige der Highlights, die die jungen Besucher begeisterten. 
Auch sportliche Aktivitäten kamen nicht zu kurz: Ein Hinder-
nisparcours und ein Kirschkernweitspuckturnier sorgten für 
Bewegung und viel Gelächter. 
Neben den zahlreichen Angeboten für die Kinder war das Fest 
auch eine Gelegenheit für Eltern, sich zu engagieren und aktiv 
an der Gestaltung des Tages mitzuwirken. Viele Eltern halfen 
tatkräftig bei der Organisation und Durchführung des Festes. 
Sie betreuten nicht nur die Stände, sondern brachten auch 
selbstgemachte Kuchen für das reichhaltige Kuchenbuffet 
mit. Vom Kuchen über herzhafte Würstchen bis hin zu frischem 
Popcorn – für das leibliche Wohl war bestens gesorgt 
Auch die offizielle Einweihungszeremonie wurde zu einem be-
sonderen Moment. Schulleiterin Frau Wohlfarth begrüßte die 
Gäste und bedankte sich herzlich bei allen Beteiligten, die zur 
Realisierung des neuen Schulhauses beigetragen hatten. Der 
anschließende Rundgang geführt durch die Klassen 4 durch 
die modernen und hell gestalteten Räume stieß auf großes In-
teresse und Begeisterung bei den Besuchern. 

Ein weiterer Höhepunkt des Festes war die große Verlosung, 
bei der attraktive Preise verlost wurden. Dank der großzügigen 
Spenden der Ortschaft Kork gab es für die Gewinner strah-
lende Gesichter und viele Überraschungen. 
Die Stimmung war den ganzen Tag über fröhlich und entspan-
nt. Viele Eltern nutzten die Gelegenheit, um ins Gespräch zu 
kommen und sich auszutauschen, während die Kinder die ver-
schiedenen Angebote erkundeten. Das Fest war nicht nur ein 
gelungener Einstand für das neue Schulhaus, sondern auch 
ein Symbol für den starken Zusammenhalt der Schulgemein-
schaft. 
Zum Beginn und zum Abschluss des Tages wurde der Schul-
garten von unseren verschiedenen Kooperationschören und 
Partnern in eine Bühne und Tanzfläche verwandelt. Groß und 
Klein schwangen begeistert das Tanzbein und feierten bis zum 
Ende des Festes. 
Danke an den Männerchor Kehl-Querbach-Odelshofen und an 
Team 4 Winners und Herrn Krauss. 

Alles in allem war das Schulfest zur Einweihung des neuen 
Schulhauses ein voller Erfolg. Es zeigte, wie wichtig Gemein-
schaft und Engagement sind und wie viel Freude gemein-
sames Feiern bereiten kann. Die Grundschule Kork hat damit 
einen großartigen Start in eine vielversprechende Zukunft ge-
macht. 

QuerbachQuerbach
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Vereine/ 
Veranstaltungen

 FRAUENCHOR  QUERBACH-ODELSHOFEN 

 

Frauenchor sucht weitere Stimmen…. 

Wir sind Frauen zwischen 30 und ca.70 Jahren, die Spaß am Singen haben und 
auch gerne das Erlernte vor Publikum präsentieren. 

Wir proben jeden Donnerstag von 20:00 bis 21:30 Uhr. 

Bei uns kann jeder mitmachen, auch ohne Notenkenntnis und Chorerfahrung. 

Vorsingen gibt es bei uns nicht. 

Zu unserem Repertoire gehören, Rock, Pop, Klassik… wir singen auch mal in 
verschiedenen Sprachen. 

Unser Chor wird von Sonja Große geleitet. 

 

Hast du Lust bekommen mal mitzusingen? 

Bei uns kann man donnerstags gerne reinschnuppern. 

Wir freuen uns auf Dich. 

 

Probetermine: 

25.07.2024 Querbach, Hohrottweg7 

 

 

Kontakt: Sybille Müll,Tel.07853/9989865 oder per Mail: sybillemuell@gmx.de 

 

Die beliebten fröhlichen, bunten Figuren
von Rudi Diessner, einem Künstler mit

Down-Syndrom, schmücken die Produkte
der Lebenshilfe – dem Selbsthilfeverband
für Menschen mit geistiger Behinderung.
Diese und weitere Geschenkideen sowie

exklusive Produkte aus Behinderten-
Werkstätten finden Sie unter:

www.lebenshilfe.de
auf „Shop/Angebote“ klicken

Die Lebenshilfe-Kollektion im

Lebenshilfe
zugunsten der

Erreichen Sie
mitIhrenProspektbeilagen

die Ortenau!

Profitieren Sie mit Ihrer Prospektbei-
lage von der hohen Akzeptanz und
Glaubwürdigkeit unserer Amtlichen
Nachrichtenblätter.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de
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Aus dem  
Rathaus

Öffnungszeiten Ortsverwaltung 
Die Ortsverwaltung ist vom 23.07. bis 06.08.2024 nicht geöff-
net.  
  
Gerne können Sie sich an die Ortsverwaltung Bodersweier 
wenden.  
 

Müllabfuhr

Freitag, 26.07.2024   grüne Tonnen  
 

Vereine/ 
Veranstaltungen

MGV Eintracht Zierolshofen e.V.
Die Chorprobe am 25.07 findet für 1.FC und Männer gemein-
sam 20.00 Uhr in der Halle statt. Im Mittelpunkt stehen die 
Lieder für die Hochzeit von Linda und Yannick am 24.08. um 
14.00 Uhr.
Die Probe am 25.07. wollen wir zum Anlass nehmen vor der 
Sommerpause noch in gemütlicher Runde zusammen zu sit-
zen. (zu vespern wird´s auch was geben).
Lasst uns die Proben zur intensiven Vorbereitung nutzen, in 
der heutigen Chorlandschaft ist die Hochzeit von 2 Chormit-
glieder schon als Ausnahme zu betrachten und dies wollen wir 
natürlich mit einem gelungenen Auftritt würdigen. 
 

Sonstige
Mitteilungen

Heimatbund Auenheim e.V. 
  
Mopeds und Musik am Stierstall 
Der Heimatbund und die Mopedfreunde Auene laden am 
Samstag, den 27.Juli zum 2. Mopedtreffen unter dem Motto 
„Mopeds und Musik“ rund um den Stierstall in Auenheim in 
der Sofienstraße ein. 

Dieses Mal stehen vor allem Moped-Oldtimer im Mittelpunkt, 
aber natürlich sind alle Mopedfahrer mit ihren „Schätzchen“ 
willkommen. 
Das Mopedtreffen beginnt um 10 Uhr und dauert bis ca. 18 
Uhr. Um 13.30 Uhr bieten die Mopedfreunde Auene eine kleine 
Ausfahrt für die Teilnehmer an. Wir freuen uns auf viele Mo-
ped-Fans und natürlich auch auf alle anderen Besucher. Die 
weiteste Anfahrt und die oder der älteste Fahrer/in werden bei 
einer Prämierung  durch die Mopedfreunde belohnt. 
Für das leibliche Wohl ist mit Schnitzelweck, Grillwürsten, 
Pommes frites und belegten Brötchen, Kaffee und Kuchen so-
wie den üblichen Getränken den ganzen Tag über bestens ge-
sorgt. 
Am Abend ab 19.00 Uhr können Sie sich dann auf die Musik 
der Band „Rhinwaldsounds“ freuen. Sie sind erstmals im 
idyllischen Stierstallgarten zu Gast und die Musiker und wir 
freuen uns schon sehr auf diesen Abend. Die Band aus Kap-
pel-Grafenhausen spielt Rock- und Popsongs in unserer hei-
mischen Mundart. Bekannt ist vielen bestimmt ihr Song 
„Schorli wiss sür“. 
Die „Rhinwaldsounds“ treten zumeist in der Lahrer Umgegend 
und im Ried auf, umso mehr freuen sie sich auf das Konzert 
bei uns im Hanauerland. 
Bei hoffentlich schönem Wetter können Sie mit einem Drink 
aus der Gartenbar  den Sommerabend genießen. 
Der Eintritt ist frei, der Hut geht rum. Wir freuen uns auf Euch 
und einen schönen Tag und Abend am Stierstall. 
  

 

Computerfreunde Kehl  
beraten und helfen! 

Am Freitag, den 02. August 2024, beraten und helfen die 
Computerfreunde bei Problemen mit dem PC, Tablet oder mit 
der Software. Hierzu kann jeder, der mit seinem PC, Tablet 
oder einer Software ein Problem hat, seine Hardware (bei vor-
wiegend technischen Problemen) oder seine Fragen mitbrin-
gen. Bei Fragen zu Word / Excel und Windows 10/11 stehen 
bestens ausgestattete Notebooks und ein Tablet zur Verfü-
gung. Eine kurze E-Mail (s.u.) vorab mit der Schilderung des 
Problems ist empfehlenswert. Ein PC mit Internetzugang über 

ZierolshofenZierolshofen
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DSL ist aufgestellt und kann genutzt werden, ebenso steht ein 
Internetzugang über W-Lan zur Verfügung. Selbstverständlich 
gilt dieses Angebot auch für Nicht-Mitglieder. Beginn ist um 
20.00 Uhr, im Vereinsheim des Wassersport-Club in Marlen, 
Rheinweidweg 2. Informationen gibt es unter www. 
computerfreunde-kehl.de oder info@computerfreunde-kehl.de 
 

Termine/ 
Veranstaltungen

Diakonie Sozialstation  
bietet Angehörigen Möglichkeit  

zum Erfahrungsaustausch 
Die Pflege und Betreuung von Menschen mit Demenz stellt für 
Angehörige eine große Herausforderung dar. Der Mensch, den 
man Jahrzehnte kennt, verändert sich. Pflegende Angehörige 
müssen mit der Tatsache fertig werden, dass ihr Familienmit-
glied sie nicht mehr erkennt. Die Gesprächsrunde kann ein 
wichtiger Raum für die sehr geforderten Angehörigen werden, 
in der sie sich über alle Belange des beschwerlichen Alltags 
äußern können. Menschen, die in einer ähnlichen Situation 
sind, können sich in der Regel unter Gleichgesinnten leichter 
öffnen, das Verständnis untereinander ist groß. Durch fach-
liche Begleitung bei den Gesprächen werden in dieser Gruppe 
auch Informationen zum Krankheitsbild, zu Behandlungs- und 
zu Entlastungsmöglichkeiten für pflegende Angehörige aufge-
zeigt. 
Die Diakonie Sozialstation Kehl-Hanauerland bietet Angehöri-
gen von demenzerkrankten Menschen die Chance, sich regel-
mäßig zum Gesprächskreis zu treffen. Am Donnerstag, 1. 
August 2024 um 18 Uhr findet ein weiteres Treffen in der Ta-
gespflege der Diakonie Sozialstation, Gute Hofstatt 3, Kehl-
Kork, statt. Zur Anmeldung und bei Fragen wenden Sie sich 
bitte an Karin Kraus, Tel. (07851) 84-1700, E-Mail kkraus@ 
sozialstation-kehl.de. 
 

Hegeringversammlung der  
Jägervereinigung Kehl-Achern 

Die Jägervereinigung lädt alle Mitglieder und interessierte 
Landwirte am Mittwoch, den 07.08.24, 19:00 Uhr zur Hege-
ringversammlung nach Rheinau-Freistett ins Gasthaus Wald-
horn (Bahnhofstr. 18, 77866 Rheinau) ein. Simon Metz vom 
Landesjagdverband informiert in einem interessanten Vortrag 
über das Thema Wildschäden, mit anschließender Diskussion 
und Fragerunde. 
 

Grenzüberschreitender Sprechtag  
der INFOBEST Kehl/Strasbourg  

10. September 2024 
Am 10. September 2024 findet wieder der grenzüber-
schreitende Sprechtag  der INFOBEST Kehl/Strasbourg 
statt! 
 
Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger am Oberrhein leben in 
einem Land und arbeiten im Nachbarland. Am grenzüber-
schreitenden Sprechtag wird ihnen die Möglichkeit geboten, 
sich von Expertinnen und Experten in individuellen Gesprä-

chen bezüglich all jener Fragen beraten zu lassen, die im Rah-
men ihrer grenzüberschreitenden Mobilität auftreten. 
  
Anwesend sein werden deutsche und französische Vertreter 
der Arbeitsagenturen, der Familienkassen, der Krankenversi-
cherungen, des deutschen Finanzamtes, der Elterngeldstelle 
L-Bank sowie Experten zum deutschen Arbeitsrecht. 
  
Die Beratung ist kostenlos und erfolgt in individuellen Ge-
sprächen von ca. 30 Minuten. Die Gespräche können auf 
Deutsch und/oder auf Französisch stattfinden. 
  
Terminvereinbarungen per Telefon oder per E-Mail bei der 
INFOBEST Kehl/Strasbourg sind unbedingt erforderlich, 
die Termine sind begrenzt! (Anmeldeschluss: 05.09.2024).  
  
Der Grenzgängersprechtag findet im Gebäude 2 der Hoch-
schule Kehl  (Kinzigallee 1 | 77694 Kehl am Rhein) statt. An-
fahrt per Tram (Tram D, Haltestelle « Hochschule / Läger ») 
oder Auto (Parkplatz « am Läger »).  
 
 

Tourist Information Kehl:  
Gästeführungen 

Vom 1. bis 29. August (jeden Donnerstag) 
„Geführter Abendspaziergang in Straßburg“ 
Mit Begleitung zur Illumination 
  
Beginn: 19 Uhr 
Treffpunkt: Tourist-Information Kehl 
Dauer: ca. 4,5 Stunden (Rückfahrt ca. 23:30 Uhr) 
Kosten: 15,90 Euro p. Pers. 
  
Entdecken Sie oft im Alltag übersehene Plätze, Monumente 
und versteckte Winkel im abendlichen Glanz. Um den Abend 
abzurunden, wird optional eine kleine Schlemmerpause im Re-
staurant Le Gruber angeboten. Den Höhepunkt der Tour, die 
Straßburg zeigt, bildet die Ton- und Lichtshow am Münster. 
(verschiedene Gästeführer) 
 

Pressetexte Ernährungszentrum Ortenau für August 2024  
  
Koch-Workshop des Ernährungszentrums:   
„Hurra, heute koche ich!“ 
Das Ernährungszentrum Ortenau bietet am Donnerstag, 22. 
August 2024 von 9 bis 12 Uhr einen Kochvormittag für Kinder 
im Alter von 8 bis 11 Jahren an.
Unter fachlicher Anleitung der Referentin Ilse Hille wird ge-
meinsam gekocht und gebacken. Dabei lernen die Kinder 
nicht nur regionale und saisonale Lebensmittel kennen. Sie 
lernen den Umgang mit verschiedenen Küchengeräten und 
die Freude am Werken. Gemeinsam wird der Tisch gedeckt 
und das selbst zubereitete Essen gegessen. 
Ein Kostenbeitrag von 5 Euro pro Kind wird erhoben. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung ist nur über das 
Kontaktformular auf der Internetseite des Ernährungszen-
trums Ortenau unter www.EZ-Ortenau.de möglich. 
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Koch-Workshop des Ernährungszentrums:   
„Lizenz zum Kochen!“ 
Das Ernährungszentrum Ortenau lädt Jugendliche im Alter 
von 12 bis 16 Jahren am Donnerstag, 29. August 2024 von 
9:30 Uhr bis 12:30 Uhr zum gemeinsamen Kochen ein. Mit 
Freunden kreative Rezepte herstellen macht Spaß. Verwendet 
werden dazu die zahlreichen Lebensmittel, die gerade in un-
seren Gärten erntereif sind. Referentin Ilse Hille gibt praktische 
Anleitungen und Tipps. Mit Fantasie richten wir das gekochte 
an. Gemeinsam genießen wir im Anschluss unser selbst zube-
reitetes Essen. 
Ein Kostenbeitrag von 5 Euro pro Jugendlichem wird erhoben. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung ist nur über 
das Kontaktformular auf der Internetseite des Ernährungszen-
trums Ortenau unter www.EZ-Ortenau.de möglich. 
  
 

Start der Sommerferien mit Gravelbike-Highlights:  
Ortenaukreis präsentiert neue Touren  
Pünktlich zum Start der Sommerferien präsentiert das Land-
ratsamt Ortenaukreis eine Auswahl attraktiver Gravelbike-Tou-
ren – Gravelbikes sind geländegängige Rennräder, die sowohl 
auf befestigten Wegen als auch abseits der Straße komforta-
bel fahren können. Die sechs neuen Rundtouren sind das Er-
gebnis einer Kooperation zwischen der Tourismusabteilung 
des Ortenaukreises, dem Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord 
sowie beteiligten Kommunen. Sie bieten ein außergewöhn-
liches Raderlebnis durch die vielfältige Landschaft der Orte-
nau. 
„Viele Gäste reisen in unsere schöne Region, um die Natur 
aktiv zu erleben – dabei erfreut sich inzwischen auch das Gra-
velbiken großer Beliebtheit“, sagt Landrat Frank Scherer. „Mit 
den neuen Rundtouren bieten wir Einheimischen und Gästen 
eine spannende und abwechslungsreiche Möglichkeit, die Na-
turlandschaft der Ortenau zu entdecken. Unsere touristische 
Infrastruktur wird dadurch um eine weitere Attraktion berei-
chert. Solche Projekte tragen dazu bei, dass der Ortenaukreis 
als attraktive Ferienregion weiterhin ganz vorne mitspielen 
wird.“ 
Die neuen Gravelbike-Touren ergänzen das bestehende Rad-
angebot im Achertal, Durbach-Renchtal, der Ferienregion 
Mittlerer Schwarzwald, dem Hausacher Einbachtal sowie in 
Lahr und Ettenheim. Die Rundtouren erstrecken sich über ins-
gesamt 286 Kilometer ausgewiesener Rad- und Mountainbi-
kewege. Eine handliche Broschüre, die ab sofort bei den Pro-
jektpartnern und an der Infotheke des Landratsamts erhältlich 
ist, bietet Radbegeisterten einen umfassenden Überblick und 
die regionalen Highlights entlang der Strecken. Vor Ort sind 
die Touren nicht gesondert ausgeschildert, die detaillierten 
Streckenführungen sind auf den Rad- und Wanderplattformen 
Outdooractive und Komoot verfügbar. 
„Nur dank der Kooperation mit dem Naturpark Schwarzwald 
Mitte/Nord sowie den beteiligten Städten und Gemeinden war 
es möglich, dieses Projekt erfolgreich umzusetzen. Deshalb 
gilt allen Partnern für ihre wertvolle Zusammenarbeit und ihr 
Engagement besonderer Dank“, betont die Tourismusbeauf-
tragte Sandra Bequier. 
Josefa Biegert, die Projektverantwortliche, ist überzeugt, dass 
das neue Angebot gut ankommen wird: „Gravelbikes bieten 
eine perfekte Kombination aus Abenteuer, sportlicher Heraus-
forderung und Naturgenuss.“ 

Alle Informationen zum Projekt sind unter   
www.ortenau-tourismus.de abrufbar. 

Ortenaukreis informiert über den Einstieg   
in den Betreuerberuf 
  
Im Rahmen einer Informationsveranstaltung am Freitag, 2. Au-
gust 2024 um 10 Uhr in Wolfach zeigt das Landratsamt Or-
tenaukreis allen Interessierten Wege in die verantwortungs-
volle Tätigkeit des beruflichen Betreuers auf. 
Wenn Erwachsene ihre Angelegenheiten ganz oder teilweise 
rechtlich nicht besorgen können, etwa aufgrund einer Krank-
heit oder Behinderung, bestellt das Betreuungsgericht für sie 
einen rechtlichen Betreuer. So sieht es das Bürgerliche Ge-
setzbuch vor, falls keine Vorsorge getroffen wurde. „Mehr als 
6.000 Menschen im Ortenaukreis sind auf eine solche recht-
liche Betreuung angewiesen“, teilt die Leiterin des Amts für 
Soziales und Versorgung Ingrid Oswald mit. Etwa die Hälfte 
davon wird von beruflichen Betreuerinnen und Betreuerinnen 
geführt. Über 100 solcher Betreuungsprofis sind aktuell im Or-
tenaukreis als Selbstständige tätig, bei steigendem Bedarf. 
Deshalb möchte das Amt für Soziales und Versorgung Men-
schen, die sich für diesen vielseitigen Beruf interessieren, um-
fassend informieren. Grundsätzlich ist sowohl eine Haupt- als 
auch eine Nebentätigkeit denkbar, auch als zweites Standbein 
neben der Rente. Welche persönlichen und fachlichen Voraus-
setzungen berufliche Betreuerinnen und Betreuer mitbringen 
müssen, regelt das neue Betreuungsrecht, das zum 1. Januar 
2023 in Kraft getreten ist. Insbesondere ist nun eine Registrie-
rung bei der zuständigen Betreuungsbehörde erforderlich. 
Diese begleitet die Betreuungspersonen auch fachlich und 
veranstaltet regelmäßige Informations- und Austauschtreffen. 
Die möglichen Wege in diesen vielseitigen Beruf erläutern die 
Mitarbeiterinnen der Betreuungsbehörde während der Infor-
mationsveranstaltung, die im Landratsamt Ortenaukreis, 
Hauptstraße 40 in Wolfach stattfindet. Die Teilnahme ist ko-
stenfrei. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Solange freie Plätze 
zur Verfügung stehen, ist eine Anmeldung bis Donnerstag, 1. 
August 2024, per E-Mail an betreuungsbehoerde@ortenau-
kreis.de oder telefonisch unter 0781 805 6227 möglich. 
  
 

Mobile Problemstoffsammlung macht Sommerpause 
  
Die mobile Sammlung für Problemabfälle aus Haushalten ist 
bis Montag, 9. September 2024, in der Sommerpause, teilt 
das Landratsamt Ortenaukreis mit. „Auch während der Som-
merpause können Problemabfälle aus Haushalten des Or-
tenaukreises entsorgt werden“, so Michael Lehmann vom Ei-
genbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis. Die Firma Remondis 
in Rheinau-Freistett, Salmengrundstraße 4, Telefon 07844 
91900, nimmt ganzjährig Problemabfälle aus Haushalten des 
Ortenaukreises immer donnerstags zwischen 8 und 11 Uhr 
und von 13 bis 16:30 Uhr ohne Voranmeldung kostenlos an. 
Zu Problemabfällen gehören zum Beispiel Farben, Lacke, Lö-
semittel, Spraydosen mit Resten, PU-Schaumdosen, Batte-
rien, Speiseöle und Frittierfette, Altöle, Chemikalienreste, Im-
prägnier- und Holzschutzmittel, Leuchtstoffröhren, LED- und 
Energiesparlampen, Säuren, Laugen, Salze, Feuerlöscher, 
Quecksilberthermometer und Altmedikamente. 
Die Termine für die mobile Sammlung ab Dienstag, 10. Sep-
tember 2024, sind auf der Rückseite des Abfallabfuhrkalen-
ders und auf der Internetseite des Eigenbetriebs Abfallwirt-
schaft Ortenaukreis unter www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.
de im Menüpunkt „Abfallkalender & Abfuhrtermine“ zu finden. 
Alle Sammeltermine können auch der „AbfallApp Ortenau-
kreis“ entnommen werden. 
Bei weiteren Fragen zur Abfallentsorgung steht die Abfallbera-
tung des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter Te-
lefon 0781 805 9600 oder per E-Mail an abfallwirtschaft@or-
tenaukreis.de zur Verfügung. 
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DORT – Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen Sinnen 
Im Rahmen der beliebten Veranstaltungsreihe „Donnerstag in 
der Ortenau“ laden zahlreiche Kulturschaffende und regionale 
Akteure dazu ein, die Ortenau aufs Neue zu entdecken. Genie-
ßen Sie jeden Donnerstag abwechslungsreiche und unterhalt-
same Events, die die kulturellen Höhepunkte mit den kulina-
rischen Besonderheiten der Ortenau verbinden. 
  
Am 1. August 2024 finden folgende Veranstaltungen statt: 
  
Gambsheim (Frankreich): Die Fischtreppe anders genie-
ßen 
Entdecken Sie bei einer außergewöhnlichen Führung die ver-
steckte Seite der Fischtreppe, die normalerweise nur für Wis-
senschaftler und Techniker zugänglich ist. Der Abschluss mit 
einer kalten Fischplatte findet im Restaurant S’Rhinkaechele‘ 
neben den Schleusen statt. Treffpunkt: 10 Uhr, Fischtreppe 
Gambsheim, Rheinau. Die Kosten betragen 35 Euro und 20 
Euro für Kinder. Anmeldung bis zum 29.07.2024 unter 00 33 
(0)3 88 96 44 08 oder info@passage309.eu. 
  
Sasbachwalden: Wein-FEIER-Abend 
Wein, Köstlichkeiten und Live-Musik. Verbringen Sie einen 
Wein-Feier- mit Live-Musik und kulinarischen Gaumenfreuden 
von der örtlichen Gastronomie. Hierzu servieren wir Ihnen pas-
sende Weine, Sekte und Cocktails. Treffpunkt: 18 Uhr, Alde 
Gott Winzer Schwarzwald eG, Talstr. 2,77887 Sasbachwalden. 
Infos unter www.aldegott.de. 
  
Wolfach: Stadtführung Sommerfrische: „Sehen und Gese-
hen werden“ 
Informativer und humorvoller Rundgang durch das Luftkurört-
chen Wolfach. Genießen Sie den pulsierenden Zeitgeist und 
erfahren Sie, wie einst die Sommerfrischler, im 19ten / 20sten 
Jhd. durch das kleine Amtsstädtle kurten. Treffpunkt: 18 Uhr, 
am Marktplatz vor dem Rathaus in Wolfach. Die Kosten betra-
gen 12 Euro inkl. Schnaps/Likör. Anmeldung bis zwei Tage vor 
der Veranstaltung unter 07834 8353 53 oder tourist-info@
wolfach.de. 
  
Oberharmersbach: Flammenkuchen satt Essen 
Genießen Sie frische und hausgemachte Flammenkuchen in 
verschiedenen Variationen mit herrlichem Panoramablick. 
Scheinbar längst vergessene Volkslieder wird unserer Akkor-
deonspieler für Sie spielen. Treffpunkt: 18.30 Uhr, Engelberg 
12, 77784 Oberharmersbach. Die Kosten betragen 25,90 Euro 
mit Ermäßigung für Kinder. Anmeldung unter 07837 871 oder 
info@hasegallis-besenwirtschaft.de. 
  
Offenburg: Aufgedeckt – Die Waldseemüllerkarte 
Die Waldseemüllerkarte benennt den amerikanischen Konti-
nent erstmals als „Amerika“. Eine spannende Zeitreise 500 
Jahr zurück zu Humanisten, Mäzenen, Kaufleuten, Gewürz-
handel und dem damals bekannten Wissen über unsere Welt. 
Mit Gin Tonic und alkoholfreiem Tonikcocktail. Treffpunkt: 19 
Uhr, Museum im Ritterhaus, Ritterstraße 10. Die Kosten betra-
gen 7 Euro. Anmeldung bis zum Vortag unter 0781 822577 
oder museum@offenburg.de. 
  
Kehl-Straßburg: Geführter Abendspaziergang in Straß-
burg zur Illumination 
Erleben Sie oft übersehene Plätze und verborgene Ecken im 
zauberhaften Abendlicht! Der Höhepunkt der Tour ist die be-
eindruckende Lichtshow am Straßburger Münster, die die 
Stadt in einem bezaubernden nächtlichen Glanz präsentiert. 
Das Abendessen ist optional. Treffpunkt: 19 Uhr, Tourist-Infor-
mation Kehl, Rheinstraße 77, 77694 Kehl. Die Kosten betra-
gen 15,90 Euro. Anmeldung unter 07851 88 1555, tourist- 
information@marketing.kehl.de oder www.reservix.de. 
  

Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen: 
  
Gengenbach:   Stadtrundgang durch Gewölbekeller  

mit Weinprobe 
Gengenbach:  Die Rollende Weinprobe 
Lautenbach:   Vesperwanderung auf dem   

Lautenbacher Hexensteig 
Oberkirch:   Oberkircher Weinwanderung   

„Von der Höll ins Paradies“ 
Hohberg:  Literaturcafé 
Durbach:  Escape Wanderung - Findet den Wappenstein 
Durbach:  Krimi Trail - Heimtückischer Mord in Durbach 
Durbach:  Weinprobe „to go“ Sundowner Feierabendrunde 
Durbach:   Rätselhafte Weinprobe - Das Vermächtnis des 

Kellermeisters 
Ettenheim:  WEIN.GARTEN 
  
Alle weiteren Informationen finden Sie in der DORT-Broschüre 
und auf der Tourismuswebsite unter www.ortenau-tourismus.
de. 
  
  

Sonstige
Mitteilungen

Mobiles Grün verschönert Marktplatz 
und Bahnhofsvorplatz 

  
Kehl – Fünf mobile Grünbeete stehen seit Montagnachmittag 
(22. Juli) auf dem Marktplatz und am Bahnhofsvorplatz. Die 
4,90 Meter langen und 2,55 Meter breiten Container, die in den 
kommenden Tagen mit jungen Bäumen, Stauden, Blumen und 
Gräsern bepflanzt werden, sollen an heißen Tagen Schatten 
spenden und die Aufenthaltsqualität an den stark versiegelten 
Plätzen erhöhen. Die Kosten belaufen sich auf rund 70 000 
Euro. 

  
Die beiden Beete auf dem Marktplatz sind in den Farben Rot 
und Grün gehalten, während die drei Container am Bahnhof in 
Blau, Gelb und Orange daherkommen. „Das bunte Design 
passt gut zu den ebenfalls bunten Abstandshaltern der beiden 
Plätze“, erklärt Frank Wagner vom städtischen Betriebshof. 
Die Abrollcontainer werden zudem in begrünte Staketenzäune 
eingefasst, die optisch an idyllische Kleingärten erinnern sol-
len. Auch bei der Wahl der Standorte haben sich die Mitarbei-
ter des Betriebshofes Gedanken gemacht. „Sowohl auf dem 
Marktplatz als auch am Bahnhof gibt es viel Publikumsver-
kehr“, betont Frank Wagner. Beide Plätze fungieren bei Touri-
stinnen und Touristen sprichwörtlich als Visitenkarten für die 
Rheinstadt. 
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Eine dauerhafte Lösung zur Anpassung an den Klimawandel 
sind die mobilen Beete indes nicht. „Um die Entsiegelung in-
nerstädtischer Flächen führt langfristig kein Weg herum“, stellt 
Frank Wagner klar. Die Beete sind technisch gut ausgestattet 
und pflegeleicht. Sie verfügen über ein System zur Wasserver-
sorgung und Düngung. Die Bewässerung kann, soweit das 
möglich ist, mit Regen- oder Grundwasser erfolgen. 
Ein Vorteil des mobilen Grüns ist die größere Flexibilität, mit 
der die Wirkung der Bepflanzung und ihre Akzeptanz bei den 
Kehlerinnen und Kehlern an verschiedenen Standorten gete-
stet werden kann, ohne aufwendige bauliche Veränderungen 
vornehmen zu müssen. 
Zwei der Container werden in Kürze auch künstlerisch ge-
nutzt: Einer der drei Behälter am Bahnhof wird mit einer wur-
zelförmigen Stahlskulptur ausgestattet, aus der Nutzerinnen 
und Nutzer per Smartphone-App virtuelle Bäume wachsen 
sehen können. Damit soll eine Verbindung zwischen der phy-
sischen und digitalen Welt geschaffen werden. Ein weiteres 
Beet auf dem Marktplatz enthält eine 40 Zentimeter lange und 
breite Holztafel mit eingraviertem QR-Code, hinter dem sich 
ein eigens für Kehl kreierter virtueller Baum verbirgt. Beide 
Kunstwerke sind Teil des grenzüberschreitenden Projekts „fo-
rest of unnamed tree ∞/∞“ der aus Bodersweier stammenden 
und in Stuttgart lebenden Künstlerin Angela Murr. 

  
Hintergrund 
Als „europäische generative und partizipative Kunstinterventi-
on“ bezeichnet Angela Murr ihr Projekt „forest of unnamed 
trees ∞/∞/port du rhin“. Ziel ist es, mittels Technologie einen 
virtuellen Naturraum zu schaffen. Wer einen QR-Code scannt, 
öffnet damit die App „unnamed tree ∞/∞“, die die Künstlerin 
zusammen mit dem Entwickler Yannik Schrempp erarbeitet 
hat. Jeder Scan erzeugt einen virtuellen Samen, aus dem ein 
Baum wächst. Ein zufallsbasierter Algorithmus sorgt dafür, 
dass die virtuellen Bäume einzigartige Strukturen bilden. Nach 
und nach formieren sich die Gewächse zu einem dynamischen 
Wald, der die Idee der Vernetzung und Begegnung über kultu-
relle und geografische Grenzen hinweg symbolisiert. Weitere 
Standorte der auf Holztafeln angebrachten QR-Codes für die 
virtuellen Bäume als Zeichen der deutsch-französischen 
Freundschaft befinden sich im grenzüberschreitenden Le-
bens- und Arbeitsort Kaleidoscoop im Straßburger Stadtteil 
Porte du Rhin und in der Straßburger Innenstadt. 
  
 

Gewerbeakademie Offenburg 
Fortbildung zur CAD-Fachkraft Metall  
Fachkräfte aus dem Metallbereich, die Werkstücke bisher 
konventionell gezeichnet und konstruiert haben, können sich 
innerhalb von vier Monaten an der Gewerbe Akademie der 

Handwerkskammer Freiburg zur CAD-Fachkraft fortbilden. 
Gearbeitet wird dabei mit der Software Inventor 3D. Am 
Standort in Offenburg beginnt der nächste Lehrgang am 30. 
September. Er gliedert sich in einen Grund-, Aufbau- und Ver-
tiefungskurs, wobei diese Module auch einzeln belegt werden 
können. Der Unterricht findet montags und mittwochs von 18 
bis 21.15 Uhr statt.  
Die Teilnahme wird unter bestimmen Voraussetzungen aus 
EU-Fördermitteln bezuschusst. Weitere Auskünfte erteilt die 
Gewerbe Akademie unter Tel. 0781/793-111. 
www.gewerbeakademie.de/weiterbildung 
 

BUND Umweltzentrum Ortenau 
Mähroboter: Immer mehr verletzte Igel  
Rasenmähen ist für viele Menschen eine lästige Pflicht. Die 
selbsttätigen Rasenmähroboter sind deshalb zu Verkaufs-
schlagern geworden. Was die Hersteller freut, wird allerdings 
für Igel und andere Kleintiere im Garten zur Gefahr. Denn die 
lautlosen Geräte können den Tieren mit ihren rotierenden 
Messern schwere Verletzungen verursachen. 
Igel flüchten bei Gefahr nicht, sondern rollen sich blitzschnell 
zu einer stacheligen Kugel ein. Obwohl die Rasenroboter mit 
feinen Sensoren arbeiten, sind offenbar viele Modelle nicht in 
der Lage, sie zu erkennen, sie überrollen die Tiere einfach. Oft 
erleiden die Tiere durch die scharfen Messer massive Verlet-
zungen. Jungtiere sind dabei besonders gefährdet, allein 
schon wegen ihrer geringeren Körpergröße. Oft bleibt der Un-
fall auf dem Rasen allerdings unbemerkt, da die Wildtiere im 
Verletzungsfall keine Schmerzenslaute ausstoßen und sich ins 
Unterholz zurückziehen, um dort zu verenden. 
Den Nutzern wird empfohlen, Mähroboter nur tagsüber mähen 
zu lassen und keinesfalls in der Dämmerung oder nachts, da 
viele Gartenbewohner nacht- und dämmerungsaktiv sind. 
Noch besser ist es, auf die Mähroboter zu verzichten, denn ein 
permanent vom Mähroboter gepflegter Rasen nimmt Igeln 
und anderen Gartentieren die Nahrungsgrundlage. Den biolo-
gisch wertlosen Grünflächen fehlen Blühpflanzen und Kräuter, 
die den Insekten und Kleintiere Nahrung bieten. Bleiben diese 
aus, wird auch der Igel nicht satt. 
Wer Igeln helfen möchte, sollte seinen Garten möglichst natur-
nah gestalten, Zäune durchgängig halten und keine zu hohen 
Stufen einbauen, heimische Sträucher sowie Stauden anlegen 
und eine wilde Ecke oder auch ein selbstgebautes Igelhaus 
einplanen. 
Weitere Infos sind beim BUND-Umweltzentrum Ortenau, 
Hauptstr. 21 in Offenburg, telefonisch unter 0781 25484 (Mon-
tag- und Mittwochvormittag) oder per Mail unter 
bund-ortenau@bund.net erhältlich. 
 

Polizeipräsidium Offenburg 
Lassen Sie sich im Straßenverkehr nicht ablenken - Tipps für 
mehr Aufmerksamkeit im Straßenverkehr
• Blick immer auf den Straßenverkehr richten
• Kein Multitasking am Steuer, auf dem Fahrrad, dem E-

Scooter oder als Fußgänger
• Hände weg vom Smartphone
• Halterung für Smartphone und Co. nutzen und während der 

Fahrt nicht bedienen
• Navi im Auto vor der Fahrt programmieren
• Besondere Vorsicht auch bei anderen Tätigkeiten wie Trin-

ken, Essen oder laute Musik hören, als Fahrzeugführer oder 
Fußgänger

• Denn: Jede Ablenkung birgt ein Risiko.
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Einbruchschutzberatung - nicht vergessen: 
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Einbruchschutzberatung zu-
hause an. 
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 
0781 / 21-4515  oder 07222 / 761-405 oder 0781 / 21-1041 
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de 
 

LUBW LANDESANSTALT FÜR UMWELT 
BADEN-WÜRTTEMBERG  

Räumliche und bauliche Anpassungen   
an den Klimawandel 
Von der regionalen zur lokalen Ebene 
22. Juli 2024 
  
Baden-Württemberg/Karlsruhe.  „Der Klimawandel ist be-
reits seit mehreren Jahren Teil unserer Lebenswirklichkeit: Auf 
der einen Seite haben wir vermehrt Perioden mit Überflu-
tungen durch Starkregen und Hochwasser – wie in diesem 
Jahr –, auf der anderen Seite häufen sich Hitzewellen und Tro-
ckenheit – wie im letzten Sommer. Diese Extreme betreffen 
uns alle. Vor allem stark versiegelte und dichtbebaute Gebiete 
sind zunehmend der Überhitzung ausgesetzt. Sowohl zu viel 
als auch zu wenig Wasser verursachen immense Schäden“, 
beschreibt Dr. Ulrich Maurer, Präsident der LUBW Landesan-
stalt für Umwelt Baden-Württemberg, die Herausforderungen 
für die Kommunen. 
  
Das Frühjahr 2024 war mit 10,5 Grad Celsius in Baden-Württ-
emberg außergewöhnlich mild. So meldete Ohlsbach im Ober-
rheingraben bereits am 6. April den ersten heißen Tag des 
Jahres: 30,1 Grad Celsius zeigte das Thermometer. Ende Mai 
und Anfang Juni gab es dann außergewöhnlich viel Regen: 
Innerhalb von 4 Tagen fielen zusammenaddiert zwischen 100 
und 200 Liter auf den Quadratmeter, am Alpenrand lokal sogar 
um 300 Liter. Zum Vergleich: Der Deutsche Wetterdienst gibt 
für Stuttgart als monatlich zu erwartendes Mittel rund 80 Liter 
pro Quadratmeter an. „Die verheerenden Auswirkungen sind 
bekannt: große Schäden im Land und leider auch Todesfälle. 
Wir dürfen uns an diese Auswirkungen nicht gewöhnen, unse-
re Aufgabe ist es, diese zu minimieren.“ 

  
LUBW unterstützt Städte und Gemeinden bei dieser Aufgabe 
• Broschüre und Prüfliste
 
Städte und Gemeinden müssen in ihrer Stadtplanung diese 
zunehmenden Extreme berücksichtigen. Das Kompetenzzen-
trum Klimawandel der LUBW unterstützt die Kommunen bei 
dieser Aufgabe sowohl mit Information als auch mit Fortbil-
dungen. Die Broschüre: FAQ – Klimaanpassung in der Stadt- 
und Regionalplanung   ist nun neu erschienen. Zentrale recht-
liche und fachliche Fragen rund um die kommunale und 
regionale Planung sowie das Baurecht werden beantwortet. 
Eine ergänzende Prüfliste hilft den Verantwortlichen, an alle 
wichtigen Punkte zu denken. 

• 
• Online-Veranstaltung für Mitarbeitende der Kommunen 

und Regionalverbände
 
Am 10. Oktober 2024 erläutert das Kompetenzzentrum Klima-
wandel der LUBW in einer Online-Veranstaltung interessierten 
Mitarbeitenden der Kommunen und Regionalverbände As-
pekte der klimaangepassten Stadt- und Regionalplanung. Sie 
können sich über die Webseite „Veranstaltungen mit dem 
Kompetenzzentrum Klimawandel“ anmelden. 

„Eine klimaangepasste Stadt- und Regionalplanung steigert 
die Resilienz der Städte und Gemeinden im Hinblick auf die 
Folgen des Klimawandels. Zudem gestaltet und erhalten viele 
dieser Maßnahmen eine lebenswerte kommunale Umwelt“, so 
Maurer. 
  
Regionalplanung: Der übergeordnete Blick 
Die verschiedenen Regionen Baden-Württembergs stehen vor 
unterschiedlichen Herausforderungen. Beispielsweise wird in 
den Niederungen und Tallagen des Oberrheins die sommer-
liche Hitzebelastung stark zunehmen. Bereits jetzt ist diese 
Region erhöhter Luft- und Wärmebelastung ausgesetzt. Daher 
müssen Freiräume in und an Siedlungen für einen klimatischen 
Ausgleich und für Luftschneisen eingeplant werden. Im Regio-
nalplan können klimatisch wichtige Freiräume zum Beispiel 
durch die Festlegung von regionalen Grünzügen und Grünzä-
suren geschützt werden. Damit diese wirken, müssen sie über 
kommunale Grenzen hinweg zusammenspielen. 
  
Umsetzung der Anpassungen auf kommunaler Ebene 
Im Flächennutzungsplan können für das Gemeindegebiet 
notwendige Flächen für Maßnahmen der Klimaanpassung 
dargestellt werden. Der Flächennutzungsplan orientiert sich 
an den voraussehbaren Bedürfnissen der Gemeinde und an 
ihrer beabsichtigten städtebaulichen Entwicklung. Durch das 
Freihalten von Frischluftschneisen oder durch Biotopvernet-
zung kann die Gemeinde eine klimaangepasste Entwicklung 
ihres Gebietes gewährleisten. Dabei sollten die Rahmenbedin-
gungen der Regionalplanung beachtet werden, damit bei-
spielsweise großräumige Frischluftschneisen wirken können 
und nicht in einer Gemeinde unterbrochen werden. 
  
In den Bebauungsplänen werden Maßnahmen der Klimaan-
passung rechtsverbindlich festgesetzt, wie: Vorgaben zur Ge-
bäudestellung, von der Bebauung freizuhaltende Flächen und 
deren Nutzung, das Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und 
sonstigen Bepflanzungen. Dimension, Anordnung und Gestal-
tung einzelner Gebäude sowie des Straßenraums und der 
Freiräume beeinflusst die Hitzeentwicklung und damit die 
menschliche Gesundheit. Besiedelte Bereiche werden mithilfe 
einer klimaangepassten kommunalen Planung widerstandsfä-
higer gegen die Folgen des Klimawandels. 

  
Klimaangepasste Siedlungsentwicklung durch blau-grüne 
Infrastruktur 
Die Kombination von blauer und grüner Infrastruktur ist eine 
wirksame Anpassung an die Folgen des Klimawandels. Blau-
grüne Infrastruktur vereint Pflanzungen mit dem Management 
von Wasserressourcen. Grüne Infrastruktur bezeichnet alle 
bewachsene und bepflanzten Flächen einer Stadt. Dazu gehö-
ren neben Parks, Gärten, Alleen und Straßenbegleitgrün auch 
Dach- und Fassadenbegrünungen. Pflanzen verdunsten Was-
ser und reduzieren durch ihren Schatten das Aufheizen von 
Belägen und Gebäuden. Das trägt zur Kühlung an heißen Ta-
gen bei und macht Städte bei sommerlicher Hitze erträglicher. 
Pflanzliches Grün verringert zudem Lärm, verbessert die Luft-
qualität, speichert Kohlenstoff, bietet Lebensraum für Pflan-
zen und Tiere und schafft einladende Erholungsräume. 
  
Blaue Infrastrukturen sind Teil der wassersensiblen Siedlungs-
entwicklung. Sie halten Regenwasser zurück, speichern es 
oder lassen es langsam versickern und verdunsten, anstatt es 
schnell in die Kanalisation abzuleiten. Siedlungen, in denen 
Wasser Raum gegeben wird, können bei Hitze Kühlung durch 
Verdunstung erfahren und Starkregenereignisse abmildern. In 
Kombination der beiden Elemente entfaltet die blau-grüne In-
frastruktur ihre Wirksamkeit. 
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Hintergrundinformation 
  
Informationsbroschüre „FAQ – Klimaanpassung in der 
Stadt und Regionalplanung 
Der Inhalt der Informationsbroschüre „FAQ – Klimaanpassung 
in der Stadt- und Regionalplanung“  wurde vom baden-württ-
embergischen Kompetenzzentrum Klimawandel der LUBW 
erstellt und mit dem Ministerium für Umwelt, Klima und Ener-
gie und dem Ministerium für Landesentwicklung und Wohnen 
als oberste Raumordnungs- und Landesplanungsbehörde ab-
gestimmt. Zusätzlich ist das Wissen von Expertinnen und Ex-
perten für Planung der Städte Stuttgart und Karlsruhe sowie 
des Verbands Region Stuttgart in das Heft eingeflossen. 
  
Das Kompetenzzentrum Klimawandel der LUBW Landesan-
stalt für Umwelt Baden-Württemberg ist die zentrale An-
sprechstelle und Informationsquelle für Ministerien, Verwal-
tung und Bürgerinnen und Bürger des Landes 
Baden-Württemberg zu den Themen Klimawandel, Klimawan-
delfolgen und -anpassung. 
 
 
Weiterführende Informationen 
Sie finden weitere Informationen des Kompetenzzentrums Kli-
mawandel der LUBW zum Thema Anpassungen an den Kli-
mawandel auf der folgenden Webseite:
• Klimaanpassung im kommunalen Kontext
• Themenblätter rund um den Klimawandel und Anpassungs-

strategien finden Sie auf der folgenden Webseite: FAQ The-
menpapiere

 
  
 

Privat
Anzeigen

Suche zuverlässigePutzperle
2 – 4 Stunden pro Woche. 2 Personenhaushalt mit Hund,

in Auenheim , AZ nach Vereinbarung
Anfragen bitte tel. 0172 3056958

Kühl-/Gefrierkombination von Liebherr,
ca. 15 J. alt, funktionsfähig, an Selbstabholer zu verschenken,

Tel. 07853/8784

Ihre Sicherheit aus einer Hand

Wir suchen in Teilzeit und auf geringfügiger Basis 

Reinigungskräfte (m/w/d) 
für Objekte in Kehl und Umgebung. Voraussetzung:  

Deutschkenntnisse und im Besitz der Fahrerlaubnis Klasse B

Dogan Dienstleistungen
Tel.: 07851/994010

    0176 18411850      07851 84-3410  
bewerbung@diakonie-kork.de
Diakonie Kork, Landstraße 1, 77694 Kehl-Kork

KÜCHENHILFE (m/w/d) 

für den Cafébetrieb

GESCHMACKSSINN
GESUCHT:

in Vollzeit, unbefristet, Vergütung nach 
TVöD BUND & kirchl. Arbeitsrecht 
Ev. Landeskirche Baden.

KOCH/KÖCHIN (m/w/d) 

für den Cafébetrieb

Stellenmarkt

Immobilien
Deutsche Bank Immobilien GmbH

Sie haben eine Immobilie zum Verkaufn
Oder Sie wollen eine professionelle Bewertung zu Ihrer Immobilien

Dann freuen wir uns über Ihren Anruf oder eine E-Mail unter:
0781 / 920024, christoph.feuchter@db.com

Christoph Feuchter
Selbständiger Immobilienberater
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Besucherbergwerk 
„Segen Gottes”

Anmeldung bei der Tourist Information 
unter Telefon 07832 706-172

Mittwoch – Sonntag  
ab 11.30 Uhr Führungen

ONLINE-Tickets /nähere Informationen: 
www.besucherbergwerk-segen-gottes.de

Haslach im Kinzigtal 

Hurra Ferien –  

ab ins Bergwerk!

FLEISCHER-FACHGESCHÄFTGerber

INH. M. KLEINMANN · Tullastraße 17 · 77866 Rheinau-Linx · 0 78 53 / 6 76

Angebot vom 25.07. – 27.07.24

Schweine-Steak eingelegt 100 g 1,19 €

Puten-Schnitzel 100 g 1,59 €

Badische Bauernwurst 100 g 1,38 €

FLIEGENGITTER IN PERFEKTION
MOSG ITTO

Maßgefertigter
Insektenschutz
für Fenster
und Türen
R-Quadrat GmbH
Reiersbacher Straße 28
77871 Renchen-Ulm
Telefon 07843/9476-70
Mobil 0172/1795311
www.mosgitto.de

Wir machen Betriebsferien

vom 29.7. bis 11.8.2024

Grießenstraße 8a I 77694 Kehl-Zierolshofen

Telefon 07853 1030
www.rad-lutz.de

VERTRAGSHÄNDLER:

Cannondale, Stevens,

Bergamont, Haibike,

Winora, Hercules,

Conway

Zimpfers Laden
Rheinstr. 12
77866 Freistett
Tel.: 07844/9189366

Seit Juni Lotto + Hermes Annahmestelle!!
* Weck+Marmelade-Gläser, Wolle, Kurzwaren
* Büro/Schreibbedarf, Schulwaren…
* Schulranzen komplett zu Sonderpreisen…

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Sommeröffnungszeiten im August:
Mo. - Fr. 9 - 13 Uhr, Sa. 9 - 12 Uhr

Laden

es AnAnA nnnn ahaha mhmh estelllll e!!

50%Rabatt
auf alle

Sommer- undBadeartikel

Ihr Bestattungshaus in Kehl
und Willstätt

Filiale Willstätt
Schutterstr. 9
77731 Willstätt
Tel. (0 78 54) 9891267· Individuelle Beratung im Trauerfall

· Bestattungen jeder Art
· Bestattungsvorsorge
· Überführungen im In- und Ausland

24 Stunden, auch an Sonn- und Feiertagen
www.bestattungshaus-finger.de

Filiale Kehl:
Kirchstr. 29
77694 Kehl-Marlen
(gegenüber der kath.
Kirche St. Abogast)
Tel. (0 78 54) 9 89 12 67
Tel. (0 78 51) 9 94 87 44

PPatat rriikk BBllaannkk

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
02.08. Unfall - wir helfen wenn´s gekracht hat  Anzeigenschluss, 29.07. 12.00 Uhr

09.08. Immobilien  Anzeigenschluss, 05.08. 12.00 Uhr

09.08. Im Trauerfall für Sie da  Anzeigenschluss, 05.08. 12.00 Uhr

16.08. Im Alter gut versorgt Anzeigenschluss, 12.08. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seite/n präsentieren?

Wir beraten Sie gern.  
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

Kostenlose
Gestaltung Ihrer
Anzeigen inklusive

Gerne gestalten unsere
Grafiker bei Buchung der
Amtlichen Nachrichten-
blätter Ihre individuelle
Anzeige!
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Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Ortenau e. V.
Hauptstr. 58, 77652 Offenburg, Tel. 0781/92980, kreisverband@awo-ortenau.de

www.awo-ortenau.de

Bundesfreiwilligendienst (BFD)
Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) oder

Wie wäre es mit einem Engagement bei unsn

                            Betreuung von Kindern und Jugendlichen
         Unterstützung von älteren oder behinderten Menschen
         Möglichkeit der Teilnahme an Seminaren & Fortbildungen
         Entwicklung der eigenen Persönlichkeit
                                  Vergütet und Sozialversichert

Möchten Sie etwas Sinnstiftendes tunn
Für sechs bis zwölf Monate den sozialen Bereich kennenlernennGastfamilie statt Pflegeheim

W
er
de
n
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e
Ga
st
fa
m
ili
e!

Herbstzeit gGmbH
Tel. 0781-127865100 · www.herbstzeit-bwf.de

Werden Sie Gastfamilie!
Wir unterstützen Sie fachlich und finanziell

Einzugsgebiete: Ortenaukreis, Landkreis Emmendingen

➤  Wenn Sie Zeit und ein freies Zimmer haben
➤  Wenn Sie gerne einen älteren Menschen 

bei sich zu Hause, auf Dauer oder  
vorrübergehend, aufnehmen wollen

➤  Wenn Sie Erfahrung in der Pflege haben 
oder diese machen möchten

Das Leben vor Deiner Haustür. Bei uns. Jeden Tag.

Fo
to
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  Security muss 
Ärzte und Pfl eger 
schützen 

mittelbadische.de | bo.de

Hesch des schu ghört?

...bi uns erfährsch's!



19

S
TE

LL
EN

-
M
AR

K
T

– wir stellen ein
PFLEGEKRÄFTE GESUCHT

www.facebook.com/parkinsonklinikortenau
www.instagram.com/parkinson_klinik_wolfach

N E U R O LO G I S C H E S  FAC H K R A N K E N H AU S   I   B E H A N D LU N G S Z E N T R U M  F Ü R  B E W E G U N G S S TÖ R U N G E N

VERSTEHEN 
THERAPIEREN
BEGLEITEN

Parkinson-Klinik Ortenau, Kreuzbergstrasse 12-16
77709 Wolfach / Schwarzwald, Tel.: 07834 971-0
www.parkinson-klinik.de

Unsere Klinik verfügt über 72 Planbetten und ist auf die Behandlung von Parkinson-Syndromen sowie verwandter Bewegungsstörungen 
spezialisiert. Mit insgesamt 140 Mitarbeitern sind wir ein mittelständiges Unternehmen mit einer sehr guten Arbeitsatmosphäre und 
bieten Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten. Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie bitte an:
Parkinson-Klinik Ortenau, Personalabteilung, Kreuzbergstr. 12-16, 77709 Wolfach oder info@parkinson-klinik.de

Wir haben unsere Bettenkapazität erhöht und suchen eine/n

Ergotherapeuten (m/w/d) in Voll- und Teilzeit

examinierte Pflegekraft (m/w/d) in Voll- und Teilzeit

Logopäde (m/w/d) in Voll- und Teilzeit

Wir bieten:
• Bezahlung nach TVÖD + betriebl. Altersvorsorge
• Smartphone, Jobrad bzw. Option auf Firmenwagen

Details: www.lebenshilfe-offenburg.de/karriere/stellenangebote

Wir suchen

Kräfte in Pflege + Hauswirtschaft m/w/d

für unseren ambulanten Pflegedienst rund
um Offenburg, Durbach und Oberkirch.
Teilzeit und geringfügig. Unbefristet.

Unterrichten oder dabei noch  
Verantwortung übernehmen ist Ihr Ding? 
Dann kommen Sie zu uns!
Wir suchen für September 2024 für Hausach

PflegepädagogIn
Schulleitung u./o. Lehrkraft

VZ / TZ (m/w/d)
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns auf Sie!
Informieren und bewerben können Sie sich gerne auf unserer 
Karriereseite  www.mitarbeiter-bei-pari-schulen.de. 
Paritätische Schulen für soziale Berufe gGmbH, Inselstr. 30,  
77756 Hausach
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07852 93 94 28
Informationen und Anfragen unter:

Ihr Elektronikmeisterbetrieb für:
Beleuchtung
SAT/Multimedia
Kundendienst
Elektroinstallation

www.elektroservice-hartmann.com

Telefonanlagen/Netzwerktechnik
info@elektroservice-hartmann.com

Gott in uns. Der freie Geist.
Gratis Leseprobe. Gabriele-Verlag DAS WORT.

www.gabriele-verlag.de • Telefon: 0 93 91 - 50 41 35

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Kehl
Tel. 0 78 51/88 56 79
www.ambulante-pflege-brossmer.de

Unsere Leistungen:

Grundpflege
Behandlungspflege
Hauswirtschaftliche
Dienste
Essen auf Rädern
Hausnotruf
Schulung und Beratung
Pflegeberatung
Verhinderungspflege
Individuelle
Wunschleistungen

Ihr Pflegedienst in der Ortenau

Inh.
Michael Fuchs

Raumausstattung
77694 Kehl-Auenheim
Freiburger Str. 25, Tel. 0 78 51/24 26
Mail: raumausstattung-fuchs@t-online.de

Happy Feet
macht

Sommerpause!
Fußpflegepraxis
Gabi Miklos

Dorflache 11, Bodersweier

Urlaub
29.07. – 16.08.2024

IHR FACHMANN FÜR:
EIB-Installation
Hausgeräte & Kundendienst
Elektroinstallationen
Elektroheizungen

Netzwerkverkabelungen
Garagentorantriebe
Klima- und Solaranlagen

Elektro Decker e. K. • Inh. Florian Rapp
Alte Zollstraße 37 • 77694 Kehl • Tel. 07851/481448
f.rapp@elektro-decker-kehl.de elektrodeckerkehl

WWW.ELEKTRO-DECKER-KEHL.DE

■ Beleuchtungsanlagen

TGO SCHÜLER-
FERIENAKTION

2 Monate für 42,30 €

Mehr Informationen unter:  www.ortenaulinie.de/sfa-2024
oder per Telefon: 0781 / 966 789 910

#endlichferien

Mit Bus und Bahn 
durch den Sommer

Ihre Ansprechpartnerin

für Geschäftsanzeigen und Beilagen.

Monika Kugler

07 81 / 504 – 14 53

07 81 / 504 – 14 69

monika.kugler@reiff.de


